
20.02.2014: Aktueller Stand zum Windparkvorhaben in Neu-Anspach 
  
Liebe Freunde und Mitstreiter der N.o.W.! 
  
Viele von uns waren auf der Stadtverordnetenversammlung am vergangenen Dienstag. Erst einmal 
herzlichen Dank für Euer Engagement in den letzten Tagen und Wochen und für das Erscheinen auf 
der dortigen Versammlung. 
  
Nach der Sitzung kam immer wieder die Frage: Was ist heute eigentlich passiert und was bedeuten 
die heutigen Beschlüsse. 
  
Bei der Stadtverordnetensitzung vom 18.02.2014 wurden die Entscheidungen zu den Punkten: 

1.) Vollständigkeit der Antragsunterlagen 

2.) Einvernehmen der Stadt BImSchG-Antrag (Errichtung des Windparks mit 5 Windkraftanlagen) 

bis 08. April 2014 verschoben und somit die Zustimmung für den Regierungspräsidenten nicht erteilt. 

Ziel der einstimmigen Entscheidung der Stadtverordneten ist es, sich mit dem Inhalt der Unterlagen 
vertraut zu machen, um dann eine fundierte Abstimmung zu ermöglichen. 

  

Die Punkte: 

3.) Antrag auf Zulassung des vorzeitigen Beginns für die Rodung aller Flächen für die Errichtung des 
Windpark 

4.) Antrag auf Genehmigung einer Waldrodung – forstrechtliche Kompensation 

wurden nicht zur Abstimmung gestellt, da das Bieterkonsortium den Antrag auf vorzeitige Rodung 
beim Regierungspräsidenten zurück gezogen hat. 

  

Nun hat die Politik eine Bedenkzeit gewonnen, die Unterlagen zu prüfen und kann die 
Ungereimtheiten zwischen Gutachten und Beschlussvorlage ausräumen. So können die 
Stadtverordneten fehlende Unterlagen anfordern, um sicherzustellen, dass die Belange von Neu-
Anspach und ihrer Bürger bei einer so weitreichenden Entscheidung berücksichtigt werden. 

Wir haben bereits am Dienstag Nacht eine Pressererklärung abgegeben. Wie wir 
heute leider feststellen müssen, ist unsere Presseerklärung in keiner der Zeitungen 
erschienen, sondern es wurden nur Anschuldigungen und Vorwürfe in aller 
Ausführlichkeit dargestellt. 

  

Diese Zeit wird N.o.W.! nutzen, um das Verfahren beim RP durch Eingaben zu den einzelnen 
Sachverhalten in unserem Sinne zu bewegen. 

Lassen Sie sich bitte nicht verunsichern, wir, die N.o.W.! arbeiten genauso weiter, wie bisher und wir 
benötigen auch weiter Ihre persönliche Unterstützung. 
 

  

Denn nichts ist entschieden! 
 

  

Mit besten Grüßen 
 

Ihre N.o.W.! 
 


